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Sachkundekurs

Dieser Kurs richtet sich an 
die Teilnehmer, die bereits die 
„Sachkunde der Herzschritt-
macher-Therapie“ und die 
„Sachkunde der ICD-Thera-

pie“ der Akademie der DGK absolviert haben. 

Die Umsetzung des Programms erfolgt inhaltlich 
in Anlehnung an das noch zu veröffentlichende 
Curriculum „Kardiale Resynchronisations-The-
rapie“, das im Curriculum „Spezielle Rhythmo-
logie“ angekündigt wird. 

Nach erfolgreicher Teilnahme an diesem Kurs 
und nach endgültiger Freigabe des Curriculums     
„Kardiale Resynchronisations-Therapie“ erfolgt 
die Anerkennung durch die Akademie der DGK 
in Form des Sachkundenachweises rückwir-
kend.

Anerkennung /  
Curriculum 



Donnerstag, den 03.07.2014

09:00 Uhr 	 Begrüßung / Einführung
	 C. Hansen

09:15 Uhr	 Epidemiologie und Pathogenese, 
	 der Herzinsuffizienz, optimale Therapie
 	 O.-A. Breithardt

09:35 Uhr     Pathophysiologie und EKG-Manifestation,  
	 Intraventrikuläre Dissynchronie
	 O.-A. Breithardt

10:00 Uhr	 Echokardiographie zur Analyse der 
	 Asynchronie, Konventionelle und 
	 neue Techniken - Stellenwert 
                    O.-A. Breithardt

10:45 Uhr	 Kaffeepause

11:00 Uhr	 Überblick über CRT-Studien und 
	 aktuelle Guidelines
                    J. Neuzner

11:40 Uhr	 Patientenselektion zur CRT-Therapie 
	 HSM vs. ICD Differentialtherapie
                    J. Neuzner

12:30 Uhr  	 Mittagspause 

13:30 Uhr   	Anatomien des Coronarsinus - 
	 Planung der Implantations-Prozeduren - 
	 Die Kanülierung des CS, Techniken und 	
	 Hilfsmitte mit Fallbeispiele  
                    	D. Vollmann

15:00 Uhr	 Kaffeepause

15:15 Uhr	 Auswahl der Implantationsmaterialien - 
	 Auswahl des Zielgefäßes -  
	 Mögliche Komplikationen und deren 
	 Beherrschung mit Fallbeispiele 
                 	 C. Israel

16:45 Uhr	 Ende Tag 1

Programm - Tag 1 Programm - Tag 2

Freitag, den 04.07.2014

09:00 Uhr	 Definition von Respondern - 
	 Wie optimiert man.
	 Elektrische- und mechanische Optimierung	
	 mit Fallbeispiele 
                     C. Hansen

10:30 Uhr	 Kaffeepause

10:45 Uhr	 Diagnostische Unterstürtung von 
	 CRT-Systemen - Troubleshooting
	 mit Fallbeispielen
                     	D. Vollmann

12:30 Uhr	 Mittagspause
         
13:15 Uhr	 Nachsorge - 
	 Remote Care von CRT-Systemen, 
	 Upgrade von Pacingsystemen auf 
	 CRT-Systeme mit Fallbeispiele 
	 C. Hansen

14:45 Uhr	 Kaffeepause

15:00 Uhr	 Erfolgskontrolle 

15:45 Uhr	 Auswertung der Erfolgskontrolle und 
	 Abschlussdiskussion
 	 C. Hansen

16:30 Uhr     Ende des Seminars

Wissenschaftlicher Leiter

Dr. med. Claudius Hansen
Herz- und Gefäßzentrum am Krankenhaus 
Neu-Bethlehem, Göttingen

Zertifizierung

Referenten

PD Dr. med. Ole-Alexander Breithardt
Herzzentrum Leipzig GmbH

PD Dr. med. Carsten Israel
Evangelisches Krankenhaus Bielefeld gGmbH

Prof. Dr. med. Jörg Neuzner
Klinikum Kassel gGmbH

Prof. Dr. med. Dirk Vollmann
Universitätsmedizin Göttingen Georg-August-Universität

Dieses Seminar wird bei der Weiter- und Fortbildungs-
akademie der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie - 
Herz- und Kreislaufforschung e. V. (DGK) angemeldet 
und entsprechend der Gepflogenheiten der örtlichen 
Landesärztekammer zertifiziert. 




